
 

 
 
 

Ortsgruppe Vilsbiburg 

Jahresrückblick 2024 
 
Liebe Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe Vilsbiburg, 

 
im Folgenden wollen wir ihnen einen kurzen Überblick über die Tätigkeiten der BN-
Ortsgruppe Vilsbiburg im Jahr 2024 geben. 

 
Naturschutzarbeiten: 

 Aufbau von Amphibienschutzzäunen in Hochreit, Dornau und 
Leberskirchen. Viele freiwillige Helfer sammelten Erdkröten, 
Grasfrösche, Laubfrösche, Berg- und Teichmolche täglich aus den 
Eimern und trugen sie über die Straße. Insgesamt konnten so in 
Hochreit 501 und in Dornau/Leberskirchen 293 Amphibien sicher ihre 
Laichgewässer erreichen. Im Vergleich zum Vorjahr war der Bestand in 
Hochreit rückläufig, in Dornau/Leberskirchen leider erneut stark 
eingebrochen. 

 Aufbau und Betreuung eines Rücklaufzaunes für Amphibien in Hochreit. 
 Bei Frauensattling wurde ein neuer Amphibienzaun gebaut. Damit 

konnten 192 Amphibien sicher über die Straße gebracht werden. 
 In Duniwang wurde eine Steinkauzröhre aufgehängt. 
 Die Ortsgruppe pflanzte eine 100 Meter lange Feldhecke in Schußrain. 

 
Bildungsangebote und Exkursionen 

 Winterwanderung mit der Ortsgruppe Velden rund um Vilslern 
 Amphibienführung für Familien in Dornau gemeinsam mit der BN 

Kreisgruppe Landshut und der Volkshochschule Vilsbiburg 
(18 Erwachsene, 13 Kinder) 

 Vorstellung von Amphibien und deren Schutz an der Realschule 
Vilsbiburg und der Mittelschule Gerzen 

 Naturkundliche Wanderung mit Manfred Kienberger durch das 
renaturierte Ebenbergfilz bei Egling zusammen mit dem Alpenverein 
Gangkofen 

 Infostand am Klimatag der Stadt Vilsbiburg auf dem Stadtplatz mit dem 
Thema „Der naturnahe Garten“ 



 Besuch der BN-Ortsgruppe Altdorf und Besichtigung des FFH-Gebiets 
„Bucher Graben“ 

 Naturkundliche Wanderung im Nationalpark Bayerischer Wald mit 
Besteigung des Lusen 

 Pflanzenexkursion in die Kiesgrube Derndlmühl mit Hans Brandlhuber 
 Vortrag „Nachhaltigkeit im Alltag“ von Rita Rott zusammen mit dem 

Kolpingverein Vilsbiburg 
 Waldspaziergang bei Thalham zum Thema „Totholz und Waldumbau“ 

zusammen mit dem Alpenverein Gangkofen 
 
Haus- und Straßensammlung des BN: 

 Sammlung durch Mitglieder der Ortsgruppe 
 Sehr erfolgreiche Sammlung durch Schüler*innen der Realschule 

Als Dank erhielten die erfolgreichsten Sammler*innen junge Obstbäume 
beziehungsweise Sträucher für den Hausgarten. 

 
Naturschutzabende: 

 Monatliche Treffen im Nebenzimmer der Gaststätte Lilit`s im 
Tennisheim. Besprochen wurden unter anderem anstehende 
Naturschutzarbeiten, aktuelle Entwicklungen, Planungen der 
Exkursionen, Naturbeobachtungen im Raum Vilsbiburg. 

 
Im Oktober ist Günther Ehr, der Gründer und langjährige Vorsitzende der 
Ortsgruppe im Alter von 85 Jahren verstorben. 
Günther Ehr gründete gemeinsam mit einigen Gleichgesinnten 1983 in Vilsbiburg die 
erste Bund Naturschutz Ortsgruppe im Landkreis Landshut. Er leitete sie 20 Jahre als 
deren Vorsitzender und danach noch einige Jahre als zweiter Vorsitzender. 
2019 ernannte ihn die Ortsgruppe in Anbetracht seiner großen Verdienste zum 
Ehrenvorsitzenden.  
 

Wesentlicher Teil unserer Vereinsarbeit ist das Anlegen neuer Biotope und 
Pflegemaßnahmen der bestehenden wertvollen Flächen. Neben der praktischen 
Naturschutzarbeit führen wir Exkursionen in die nähere und weitere Heimat durch, 
um Pflanzen, Tiere und Landschaften kennen zu lernen. Im Ende Februar errichten wir 
die Amphibienschutzzäune. Als weitere Arbeiten planen wir Heckenpflanzungen, das 
Aufhängen von Nistkästen und andere Naturschutzmaßnahmen. 

Wir hoffen, Ihnen auch im Jahr 2025 ein interessantes und abwechslungsreiches 
Jahresprogramm anbieten zu können. Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen. 

Interessenten können sich bei Stefan Englbrecht oder am Naturschutzabend melden. 
Sie werden sehen, es macht Spaß, bei unserer Gruppe mit dabei zu sein. 
Selbstverständlich stehen alle Veranstaltungen, Exkursionen und Treffen auch 
Nichtmitgliedern offen. 


